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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Weidenberg IV : SV Glückauf Pegnitz II 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den SV Weidenberg IV

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf die
Mannschaft des SV Weidenberg IV am vergangenen Mittwoch im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft
des SV Glückauf Pegnitz II. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden
Punkt erzielte Jonathan Bößl. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Stoeber und Bößl, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Kaum was zu bestellen hatten Busch / Lange bei ihrem 0:
3 gegen Stoeber / Bößl. Beim Erfolg von Schiemann / Opitz gegen Piccirillo / Weber konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Helmut Busch konnte Salvatore Piccirillo in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich konnte Maik Schiemann zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin das Spiel gegen Dominik Stoeber, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 5:11, 11:8, 4:11, 6:11. Anschließend ging es
beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 hieß es am
Schluss, als Sascha Opitz und Egon Weber am Tisch die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Timo Lange, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jonathan Bößl verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Weidenberg IV und des SV Glückauf Pegnitz II. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Helmut Busch, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dominik Stoeber verlor. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Maik Schiemann das Spiel gegen Salvatore Piccirillo
und gewann mit 7:11, 11:9, 11:9 11:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonathan Bößl war für
Sascha Opitz letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Egon Weber wurden Timo Lange unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Weidenberg IV am 02.11.2022 gegen den ASV Hollfeld
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.11.2022 gegen den SV Weidenberg III mitnehmen.

 Statistik:
 SV Weidenberg IV

Doppel: Busch / Lange 0:1, Schiemann / Opitz 1:0 
Einzel: H. Busch 1:1, M. Schiemann 1:1, S. Opitz 0:2, T. Lange 0:2 

 SV Glückauf Pegnitz II
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Doppel: Stoeber / Bößl 1:0, Piccirillo / Weber 0:1 
Einzel: D. Stoeber 2:0, S. Piccirillo 0:2, J. Bößl 2:0, E. Weber 2:0


